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Lobbyregister
für die Interessenvertretung gegenüber dem 
Deutschen Bundestag und der Bundesregierung

Detailansicht des Registereintrags

thyssenkrupp AG

Stand vom 10.03.2026 11:44:04 bis 31.03.2026 08:39:52

Aktiengesellschaft (AG)

Registernummer: R001468

Ersteintrag: 25.02.2022

Letzte Änderung: 10.03.2026

Letzte Jahresaktualisierung: 10.03.2026

Tätigkeitskategorie: Sonstiges Unternehmen

Kontaktdaten: Adresse:

Governmental Affairs

Communications

thyssenkrupp Allee 1

 45143 Essen

Deutschland

Telefonnummer: +492018440

E-Mail-Adressen:

governmental.affairs@thyssenkrupp.com

Webseiten:

www.thyssenkrupp.com

 Hauptfinanzierungsquellen (in absteigender Reihenfolge):

Geschäftsjahr: 10/24 bis 09/25

Wirtschaftliche Tätigkeit

Jährliche finanzielle Aufwendungen im Bereich der Interessenvertretung:
Geschäftsjahr: 10/24 bis 09/25

150.001 bis 160.000 Euro

Vollzeitäquivalent der im Bereich der Interessenvertretung beschäftigten Personen:
Geschäftsjahr: 10/24 bis 09/25

0,30

http://www.thyssenkrupp.com
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Vertretungsberechtigte Person(en):

Miguel López Borrego  
Funktion: Vorsitzender des Vorstands (CEO)

Ilse Henne  
Funktion: Mitglied des Vorstands

Dr. Volkmar Dinstuhl 
Funktion: Mitglied des Vorstands

Wilfried von Rath 
Funktion: Chief Human Resources Officer (CHRO)

Dr. Axel Hamann 
Funktion: Vorstand für Finanzen (CFO)

Betraute Personen, die Interessenvertretung unmittelbar ausüben (9):

Dr. Hans-Jürgen Schlinkert 

David Hahn 

Dr. Sebastian Lochen 

Dr. Martin Schlag 

Gerrit Riemer 

Leif Erichsen 

Miguel López Borrego  

Dr. Volkmar Dinstuhl 

Dr. Axel Hamann 

Mitgliedschaften (13):
American Chamber of Commerce in Germany e.V.

Asien-Pazifik-Ausschuss der Deutschen Wirtschaft e.V.

Atlantik-Brücke e.V.

Deutsches Aktieninstitut e.V.

econsense Forum Nachhaltige Entwicklung der Deutschen Wirtschaft e.V.

Stifterverband für die deutsche Wissenschaft e.V.

Verband der Automobilindustrie e.V. (VDA)

Verband Deutscher Maschinen- und Anlagenbau e.V.

Wirtschaftsvereinigung Stahl

Deutscher Investor Relations Verband e.V.

Fraunhofer-Gesellschaft zur Förderung der angewandten Forschung e.V.

Verband Deutscher Betriebs- und Werksärzte e.V.

BUJ Bundesverband der Unternehmensjuristen e.V.
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Beschreibung der Tätigkeit sowie Benennung der Interessen- und 
Vorhabenbereiche

Interessen- und Vorhabenbereiche (13):
Arbeitsmarkt; Arbeitsrecht/Arbeitsbedingungen; Außenpolitik; Allgemeine Energiepolitik; 

Sonstiges im Bereich "Energie"; EU-Gesetzgebung; Digitalisierung; Klimaschutz; Sonstiges im 

Bereich "Verkehr"; Sonstiges im Bereich "Verteidigung"; Automobilwirtschaft; Industriepolitik; 

Wissenschaft, Forschung und Technologie

Die Interessenvertretung wird ausschließlich in eigenem Interesse selbst wahrgenommen.

Beschreibung der Tätigkeit:
thyssenkrupp ist ein international aufgestellter Industrie- und Technologiekonzern mit mehr als 

93.000 Beschäftigten. In 48 Ländern erwirtschaftete das Unternehmen im Geschäftsjahr 2024/2025 

einen Umsatz von rund 33 Mrd. €. Die Geschäftsaktivitäten sind in fünf Segmenten gebündelt: 

Automotive Technology, Decarbon Technologies, Materials Services, Steel Europe und Marine 

Systems. Mit umfassendem Technologie-Know-how, ausgeprägter Ingenieurskompetenz und hoher 

Innovationskraft entwickelt der Konzern als Technologieführer in vielen seiner Märkte Lösungen 

für die Herausforderungen der Zukunft. Weltweit sind rund 3.900 Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter in den Bereichen Forschung und Entwicklung tätig. Sie beschäftigen sich vor allem mit 

Klimaschutz und Energiewende, der digitalen Transformation in der Industrie sowie der Mobilität 

der Zukunft.

Das politische Engagement von thyssenkrupp soll koordiniert, offen und transparent sein und es 

sollen regulatorische und ethische Standards konsequent eingehalten werden. thyssenkrupp 

unterstützt das Übereinkommen der Vereinten Nationen gegen Korruption und lehnt korruptes 

Verhalten im Sinnes dieses Übereinkommens ausdrücklich ab. thyssenkrupp bekennt sich 

eindeutig zu einer politischen Interessenvertretung in Einklang mit internationalem und 

nationalem Recht. Bei der politischen Interessenvertretung von thyssenkrupp gelten die 

Grundsätze der Integrität und Professionalität. thyssenkrupp befolgt gesetzliche Vorgaben zum 

Lobbying. Eine unlautere Einflussnahme auf Politik und Gesetzgebung hat in jedem Fall zu 

unterbleiben. Mit politischem Engagement und Lobbyarbeit verfolgt thyssenkrupp das Ziel, zur 

Erreichung eigener unternehmerischer Ziele seine Interessen in den Willensbildungsprozess 

politischer Vertreter einzubringen. Zum Zwecke der Interessenvertretung werden Gespräche mit 

Vertreterinnen und Vertretern des Bundeskanzleramtes und der Bundesministerien sowie mit 

Mitgliedern des Deutschen Bundestages geführt zur Erläuterung von Änderungsnotwendigkeiten 

hinsichtlich einer Vielzahl von Themenfeldern, die als Rahmenbedingungen für die 

unternehmerische Tätigkeit, auch im Hinblick auf die Situation der Beschäftigten des 

Unternehmens, von großer Bedeutung sind. Dabei geht es insbesondere um die 

Rahmenbedingungen zum Gelingen der grünen Transformation und zur Sicherung der deutschen 

und europäischen Wettbewerbsfähigkeit. Im Zuge dessen werden auch Veranstaltungen 

durchgeführt, zu denen Regierungsmitglieder, Abgeordnete sowie Vertreterinnen und Vertreter der 

Ministerien eingeladen werden. Soweit Tochterunternehmen der thyssenkrupp AG konkrete 

Regelungsvorhaben, Stellungnahmen und Gutachten anzugeben haben, werden diese im Eintrag 

des jeweiligen Tochterunternehmens angegeben.
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1.  

2.  

3.  

Konkrete Regelungsvorhaben (3)

Nachschärfung des CBAM

Beschreibung:
CBAM Reform greift zu kurz: Stahlintensive Derivate sind weitgehend ausgenommen, CO2-

freie Importe weiterverarbeiteter Güter ermöglicht. Es fehlt eine vollständige 

Exportentlastung von EU-ETS-bedingten CO2-Kosten. Folge: europäische Hersteller verlieren 

internationale Marktanteile. Umgehung durch Resource Shuffling droht, ohne globale 

Emissionen zu senken. CBAM muss daher dringend weiterentwickelt werden. Zentral: 

Fortführung der Freizuteilungen bis zur tatsächlichen Wirksamkeit des CBAM (kein 

Abschmelzen der Freizuteilung durch CBAM-Faktor), Ausweitung des Scopes auf zentrale 

Downstream Produkte (stahlintensive Derivate), eine voll wirksame Exportlösung, robuste 

Anti Umgehungsregelungen mit hohen Standardwerten für relevante Drittstaaten.

Interessenbereiche:
 EU-Gesetzgebung [alle RV hierzu]

Einführung eines Industriestrompreises

Beschreibung:
Die Bundesregierung hat sich zunächst in Brüssel für eine Änderung des Beihilferahmens 

eingesetzt und dann Vorschläge für einen Industriestrompreis in Zusammenarbeit mit der 

EU-KOM entwickelt. Bei der Umsetzung kommt es darauf an, dass die Entlastung tatsächlich 

zu einem international wettbewerbsfähigen Strompreis von 5 cents/kWh führt und 

Instrumente wie Strompreiskompensation und Industriestrompreis kumulierbar (bzw. 

zumindest kombinierbar) sind und die Ausgestaltung eine Inanspruchnahme ermöglicht.

Interessenbereiche:
 Allgemeine Energiepolitik [alle RV hierzu]

Handelsschutzinstrument Stahl

Beschreibung:
Die EU-Safeguardregelungen für Stahl laufen Mitte 2026 aus. Vor dem Hintergrund der 

massiven weltweiten Überkapazitäten und der deutlich gestiegenen Umleitungen nach 

Europa aufgrund der aktuellen Zollpolitik muss schnell ein neues Handelsschutzinstrument 

eingeführt werden. Ohne diese Maßnahme hat die europäische Stahlindustrie keine Chance, 

wettbewerbsfähig Stahl zu produzieren und es käme zu erheblichen Verwerfungen mit Blick 

auf Arbeitsplätze, mögliche Werksschließungen und den Verlust von Resilienz. Der 

Vorschlag der EU-Kommission für ein neues Handelsschutzinstrument für Stahl ist genau 

die Maßnahme, die hier gegensteuert und die von uns unterstützt wird. Sie sollte von 

Europaparlament und EU-Rat breit mitgetragen werden.

Interessenbereiche:
 EU-Gesetzgebung [alle RV hierzu]

https://www.lobbyregister.bundestag.de/inhalte-der-interessenvertretung/regelungsvorhabensuche/RV0022907/343677
https://www.lobbyregister.bundestag.de/inhalte-der-interessenvertretung/regelungsvorhabensuche?filter%5Bfieldsofinterest%5D%5BFOI_EUROPEAN_UNION%7CFOI_EU_LAWS%5D=true&sort=FIRSTPUBLICATION_DESC
https://www.lobbyregister.bundestag.de/inhalte-der-interessenvertretung/regelungsvorhabensuche/RV0022908/343681
https://www.lobbyregister.bundestag.de/inhalte-der-interessenvertretung/regelungsvorhabensuche?filter%5Bfieldsofinterest%5D%5BFOI_ENERGY%7CFOI_ENERGY_OVERALL%5D=true&sort=FIRSTPUBLICATION_DESC
https://www.lobbyregister.bundestag.de/inhalte-der-interessenvertretung/regelungsvorhabensuche/RV0022909/343693
https://www.lobbyregister.bundestag.de/inhalte-der-interessenvertretung/regelungsvorhabensuche?filter%5Bfieldsofinterest%5D%5BFOI_EUROPEAN_UNION%7CFOI_EU_LAWS%5D=true&sort=FIRSTPUBLICATION_DESC
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Angaben zu Aufträgen (0)

Die Interessenvertretung wird nicht im Auftrag ausgeübt.

Zuwendungen oder Zuschüsse der öffentlichen Hand

Geschäftsjahr: 10/24 bis 09/25

Keine Zuwendungen oder Zuschüsse über 10.000 Euro erhalten.

Schenkungen und sonstige lebzeitige Zuwendungen

Geschäftsjahr: 10/24 bis 09/25

Gesamtsumme:
0 Euro

Mitgliedsbeiträge

Geschäftsjahr: 10/24 bis 09/25

Gesamtsumme:
0 Euro

Jahresabschluss/Rechenschaftsbericht

Geschäftsjahr: 10/24 bis 09/25

Jahresabschluss_tkAG_2024_2025_web.pdf

Eigener Verhaltenskodex

Code-of-Conduct-thyssenkrupp-AG-2026.pdf

https://www.lobbyregister.bundestag.de/media/02/fa/703875/Jahresabschluss_tkAG_2024_2025_web.pdf
https://www.lobbyregister.bundestag.de/media/38/0e/703876/Code-of-Conduct-thyssenkrupp-AG-2026.pdf
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